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Vielfalt im Fokus:
Empowernde & authentische Geschichten aus BIPoC-Perspektiven*

* Damit sind Perspektiven von Menschen gemeint, die in einer überwiegend weißen Gesellschaft häufig als „anders“ wahrgenommen 

werden und deren Zugehörigkeit zur Mehrheitskultur oft nicht selbstverständlich angenommen wird.

Willkommen beim gratitude Verlag!
Unsere Mission ist es, Geschichten für Kinder und 

Jugendliche zu erzählen, in denen WIR alle vor-

kommen. Geschichten mit diversen Perspektiven, 

die BIPoC als Held*innen feiern.

Die Welt der Kinder ist bunt.
Kinder empfinden sich grundsätzlich als normal 

und gehen auch so auf andere Kinder zu. Wenn 

sie schon früh Geschichten über Kinder mit unter-

schiedlicher Hautfarbe lesen, kommt es gar nicht 

erst zu einer anerzogenen Art der Wahrnehmung 

mit eingeschränkter Weltsicht. Das Gefühl von „Die 

sehen anders aus!“ entsteht gar nicht erst und das 

wiederum hilft dabei, stereotype Sichtweisen suk-

zessive zu reduzieren.

Herzlichst,

Ihre Dayan Kodua

Gründerin und Verlegerin des gratitude Verlags

Gratitude Verlag · Dayan Kodua · Lohmühlenstrasse 1 · 20099 Hamburg

Tel. +49 (0) 40 35 98 64 27 · Mobil +49 (0) 172 415 77 66 

E-Mail info@gratitudeverlag.de · gratitudeverlag.de

Alle Preise in Euro inkl. gesetzl. MwSt. | Verantwortlicher i.S.d. § 55 Abs. 2 RStV: Dayan Kodua 

Umsatzsteuer-ID gemäß § 27 a Umsatzsteuergesetz: DE252696146

Abonnieren 
Sie unseren 
Newsletter:
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WIR SIND AUSGEZEICHNET:

Der gratitude Verlag
Der gratitude Verlag ist weit mehr als ein Verlag – er ist eine Bewegung, 
die Vielfalt, Inklusion, Empowerment und kulturellen Brückenbau lebt.

Gegründet 2019 von der Schauspielerin, Sprecherin und Autorin Dayan Kodua, 

verfolgen wir eine klare Mission: Unsere Bücher rücken Held*innen aus BIPoC-

Communities in den Mittelpunkt, feiern die Vielfalt unserer Welt und ermutigen 

Kinder dazu, ihr Potenzial zu entdecken und ihre Träume zu verwirklichen. 

Unser Ziel ist es, eine Welt zu gestalten, in der jede Stimme zählt, und eine 

Generation heranwachsen zu sehen, die stolz auf ihre Vielfalt ist.

Mit jedem Buch möchten wir die deutsche Literaturlandschaft bereichern 

und aktiv zur Förderung einer vielfältigen Gesellschaft beitragen. Ein beson-

deres Augenmerk liegt dabei auf sogenannter Own-Voices-Literatur: Unsere 

Autor*innen oder Illustrator*innen stammen selbst aus marginalisierten oder 

unterrepräsentierten Gruppen und erzählen ihre Geschichten aus authenti-

scher Perspektive. Dadurch bieten unsere Bücher einzigartige Einblicke in die 

Lebenswelten von Held*innen, die so vielfältig sind wie die Welt selbst. 

Unsere Geschichten sind nicht nur unterhaltsam, sondern vermitteln Werte 
wie Toleranz, Respekt, Mut und die Kraft der eigenen Identität. Sie fördern 
das Bewusstsein für Vielfalt und öffnen Kindern die Tür, die Welt durch 
eine bunte Linse zu betrachten.
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Warum „gratitude“?
Weil wir davon überzeugt sind, dass Dankbarkeit eine Stärke ist! 

Und dass sie zu einer Grundeinstellung werden kann, die uns 

dabei hilft, den schönen Seiten des Lebens mehr Aufmerksam-

keit zu schenken. Dabei geht es nicht darum, alles durch die 

„rosarote Brille“ zu sehen, sondern um Wertschätzung gegen-

über dem, was ist. Und wir haben so vieles, wofür wir jeden Tag 

dankbar sein dürfen: unsere Familie, unsere Freund*innen, die 

Natur und nicht zuletzt uns selbst.

Für den gratitude Verlag ist der Name natürlich auch Ausdruck 

unserer besonderen Dankbarkeit gegenüber allen Autor*innen 

und Illustrator*innen, die uns ihre Worte und Bilder anvertrauen 

und so ihre empowernden Geschichten mit der Welt teilen.

Ab sofort ist der gratitude Verlag Teil der BücherWege-Familie. 

Gemeinsam setzen wir uns dafür ein, vielfältige Geschichten 

sichtbar zu machen und Diversität im Kinderbuch zu stärken.
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Unsere Neuheiten

WAS UNS MENSCHLICH MACHT

Hardcover, 48 Seiten, 

21,6 x 28 cm, 22,- (D) | 22,70 (A)

ISBN: 978-3-98920-020-3 | Titelnummer 672020

ET 11.03.2026 | Ab 4 Jahren

FLIPFLOPI – WIE EIN BOOT AUS FLIP-FLOPS 

HILFT, DEN OZEAN ZU RETTEN

Hardcover, 40 Seiten, 

21,6 x 25,4 cm, 20,- (D) | 20,60 (A) 

ISBN: 978-3-98920-025-8 | Titelnummer 672025

ET: 08.04.2026 | Ab 6 Jahren

FLIPFLOPI WIE EIN BOOT AUS FLIP-FLOPS

REILO UND REILI

Hardcover, 36 Seiten, 

19,5 x 24 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-022-7 | Titelnummer 672022

ET 11.02.2026 | Ab 6 Jahren

REILO UND REILI
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SUPER NAIROBI

Hardcover, 32 Seiten, 

21,3 x 29,4 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-015-9 | Titelnummer 672015

Ab 4 Jahren

von Amerie

Regina

Feldmann

Raissa

Figueroa

übersetzt von illustriert von

Weil 

Großes 

in dir 

steckt

FeldFeld

übersübersübers

Gr

WEIL GROSSES IN DIR STECKT 

Hardcover, 40 Seiten,

22,7 x 28,6 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-006-7 | Titelnummer 672006

Ab 4 Jahren

Die Geschichte einer Farbe, 

tief wie das Meer und weit wie der Himmel

Nana Ekua Brew-Hammond              Daniel Minter
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FREEDOM BRAIDS – WEGE IN DIE FREIHEIT

Hardcover, 34 Seiten,

26,7 x 26,0 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98920-007-4 | Titelnummer 672007

Ab 6 Jahren

BLAU

Hardcover, 40 Seiten,

22,6 x 28,7 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98920-005-0 | Titelnummer 672005

Ab 6 Jahren

Weitere Bücher im Überblick
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DIE GESCHICHTE VON AUTUMN PELTIER, 
WASSERKÄMPFERIN

Hardcover, 40 Seiten,

26,5 x 26,7 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-004-3 | Titelnummer 672004

Ab 4 Jahren

ES IST DOCH NUR HAUT

Hardcover, 56 Seiten, 

22 x 23,6 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-003-6 | Titelnummer 672003

Ab 6 Jahren

ES IST DOCH NUR HAUT

Es ist

 Haut!

Dr. Nina Jablonski und Dr. Holly Y. McGee

Illustriert von Karen Vermeulen

doch nur

Weitere Bücher im Überblick

WENN MEINE HAARE SPRECHEN KÖNNTEN

Hardcover, 44 Seiten, 

21,3 x 29,4 cm, 17,- (D) | 17,50 (A)

ISBN: 978-3-98207-684-3 | Titelnummer 676804

Ab 4 Jahren

with illustrations by
Nicole Gebel

DAYAN KODUA

COULD SPEAK
IF MYHAIR

IF MY HAIR COULD SPEAK

Hardcover, 44 Seiten, 

21,3 x 29,4 cm, 17,- (D) | 17,50 (A) 

ISBN: 978-3-98920-002-9 | Titelnummer 672002

Ab 4 Jahren

Publikums-
liebling auch 

auf ENGLISCH
erhältlich!

DIE GESCHICHTE VON AUTUMN PELTIER

Erzählt von

Carole Lindstrom

Illustriert von

Bridget George

Die Geschichte von

      Autumn Peltier, 
Wasserkämpferin

Erzählt vErzählt vErzählt vErzählt v

CarolCarolCarolCarolCarolCarolCarolCarolCarolCarolCarolCarol
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Wie ein mutiges Mädchen die Welt der Musik veränderteWie ein 

TROMMELTRAUMGIRL

Hardcover, 48 Seiten,

20,3 x 25,4 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98207-688-1 | Titelnummer 676808

Ab 4 Jahren

G R A C E  B Y E R S

ILLUSTRATIONEN

KETURAH A. BOBO

Übersetzt von 

DAYAN KODUA

Ich
bin genug

ICH BIN GENUG

Hardcover, 40 Seiten,

25,4 x 25,3 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98207-689-8 | Titelnummer 676809

Ab 4 Jahren
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DREAMERS

Hardcover, 40 Seiten, 

23,7 x 28,6 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-001-2 | Titelnummer 672001

Ab 6 Jahren

ICH SINGE DICH VON DEN STERNEN 

ZU MIR HERUNTER

Hardcover, 32 Seiten,

23,8 x 26,7 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98207-687-4 | Titelnummer 676807

Ab 4 Jahren

Weitere Bücher im Überblick
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ODO – BAND I

Hardcover, 40 Seiten, 

30 x 21,3 cm, 14,95 (D) |15,40 (A)

ISBN: 978-3-98207-680-5 | Titelnummer 676800

Ab 6 Jahren

ODO UND DER BEGINN EINER 

GROSSEN REISE – BAND II

Hardcover, 52 Seiten, 

30,8 x 21,5 cm, 14,95 (D) | 15,40 (A) 

ISBN: 978-3-98207-683-6 | Titelnummer 676803

Ab 6 Jahren

MY BLACK SKIN: LEBENSREISEN

Hardcover, 104 Seiten, 

23,5 x 30,6 cm, 35,- (D) | 36,- (A)

ISBN: 978-3-98207-686-7 | Titelnummer 676806

Englisch und Deutsch

Ab 12 Jahren

EMMANUELS TRAUM – DIE WAHRE 

GESCHICHTE VON EMMANUEL OFOSU YEBOAH

Hardcover, 40 Seiten, 

24 x 29,3 cm, 16,95 (D) | 17,50 (A)

ISBN: 978-3-98207-685-0 | Titelnummer 676805

Ab 4 Jahren

gemeinsamKWANZAA erleben

Text: Juwanda G. Ford • Illustrationen: Shelly Hehenberger

GEMEINSAM KWANZAA ERLEBEN

Hardcover, 24 Seiten,

20,3 x 20,3 cm, 15,- (D) | 15,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-000-5 | Titelnummer 672000

Ab 4 Jahren
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Als Juma mit seinem Großvater Babu Ali zum Angeln geht, entdecken sie 

den Strand übersät mit Flip-Flops, Flaschen und Plastikstrohhalmen. 

Doch anstatt den Mut zu verlieren, verwandeln sie den Müll in eine Idee, die 

um die Welt ging: das „Flipflopi“-Boot – gebaut aus 30.000 Flip-Flops und 

10.000 Kilogramm Plastikabfällen.

Flipflopi

AUTOR*INNEN

Linda Ravin Lodding ist eine preisgekrönte Autorin 

von acht Bilderbüchern. Ursprünglich aus New York, 

lebt sie heute in Schweden. Mit „Flipflopi“ verbindet 

Linda ihre Leidenschaft für Geschichten mit ihrem 

Engagement für Nachhaltigkeit.

Dipesh Pabari ist Umweltaktivist, Bildungsexperte 

und Mitbegründer der „Flipflopi“-Expedition. Er setzt 

sich leidenschaftlich für kreative Lösungen im Um-

gang mit Kunststoffabfällen ein und lebt in Kenia.

ILLUSTRATIONEN

Michael Machira Mwangi ist autodidaktischer Digi-

talkünstler aus Kenia. Seine leuchtenden, farbenfro-

hen Illustrationen sind weltweit bekannt und zeigen 

die Vielfalt und Schönheit afrikanischer Kultur. Mit 

„Flipflopi“ bringt er die Küstenlandschaft, die Men-

schen und die Farben Kenias zum Strahlen. Er nutzt 

seine Kunst, um Geschichten zu erzählen, die Kin-

dern Mut machen und die Welt ein Stückchen bunter 

gestalten.
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FLIPFLOPI

Hardcover, 40 Seiten,

21,6 x 25,4 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98920-025-8 | Titelnummer: 672025 

ET: 08.04.2026 | Ab 6 Jahren

Text: Linda Ravin Lodding, 

Dipesh Pabari 

Illustrationen: Michael Machira Mwangi

Übersetzung: Dayan Kodua

Ein Boot, gebaut aus 30.000 Flip-Flops – ein Symbol für Hoffnung, 

Fantasie und die Kraft der Gemeinschaft. „Flipflopi“ erzählt die 

wahre Geschichte, wie Menschen in Kenia den Ozean zum Leuchten 

brachten und uns alle zum Handeln einladen.
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„Was uns menschlich macht“ ist ein poetisches und vielfach ausgezeichne-

tes Bilderbuch über die Bedeutung und die Kraft von Sprache. Es lädt Kinder 

und Erwachsene ein, gemeinsam zu entdecken, wie Sprache unsere Identität, 

unsere Geschichte und unser Miteinander prägt. Und es erinnert daran, wie 

wichtig es ist, bedrohte Sprachen zu bewahren, damit der Reichtum unserer 

Kulturen nicht verloren geht. 

Was uns menschlich macht 

AUTOR

Victor D.O. Santos ist Linguist und vielfach aus-

gezeichneter Bilderbuchautor aus Brasilien. Er hat 

in fünf Ländern gelebt und zehn Sprachen studiert. 

Seine Bücher  – darunter die preisgekrönte Reihe 

„Little Polyglot Adventures“ sowie sein viel beach-

tetes Debüt in englischer Sprache „My Dad, My 

Rock“ (Scribble, ausgewählt als „Kirkus Best Book 

of 2022“)  – sind international erschienen und fei-

ern sprachliche und kulturelle Vielfalt. Besonders 

bekannt wurde er mit „Was uns menschlich macht“, 

veröffentlicht in Zusammenarbeit mit der UNESCO.

Victor lebt in Des Moines (USA), wo er mit seiner 

Familie zwei mehrsprachige Kinder großzieht und 

durch die Verbindung von Wissenschaft und Poesie 

die Bedeutung von Sprache und Resilienz vermittelt. 

ILLUSTRATIONEN

Anna Forlati ist Künstlerin und Illustratorin und 

lebt in Turin, Italien. Ihre Arbeiten wurden inter-

national ausgestellt und vielfach ausgezeichnet. 

Zu ihren Büchern zählen u.a. „Yoga Poses for Kids“ 

(Albert Whitman) und „My Dad, My Rock“ (Scribble). 

Mit „Was uns menschlich macht“ war sie u.a. im 

dPICTUS „Unpublished Picture Book Showcase“ 

sowie auf der Bologna Children’s Book Fair ver-

treten. Anna hat Klassische Philologie mit Schwer-

punkt Griechisch und Latein studiert und lernt der-

zeit Arabisch. 
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In jeder Sprache lebt ein Herzschlag, der uns mit unseren 

Vorfahren verbindet und den Weg in die Zukunft weist. 

Sprache ist mehr als Worte – sie ist Identität, Erinnerung und 

Hoffnung zugleich. Ohne sie wären wir verloren. 

WAS UNS MENSCHLICH MACHT

Hardcover, 48 Seiten,

21,6 x 28 cm, 22,- (D) | 22,70 (A)

ISBN: 978-3-98920-020-3 | Titelnummer: 672020

ET: 11.03.2026 | Ab 4 Jahren

Text: Victor D.O. Santos

Illustrationen: Anna Forlati

Übersetzung: Dayan Kodua

In jeder Sprache lebt ein Herzschlag, der uns mit unseren 
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Alle tanzen anders, aber 

gemeinsam macht es am meisten 

Spaß. Denn sie sind Familie 

und Freunde – ganz egal, wie sie 

aussehen, wie sie reden oder 

woher sie kommen.

Es ist Donnerstagnachmittag, 

und Reilo ist froh, dass er mit den 

Hausaufgaben fertig ist. 

Jetzt kann er endlich ins Spielhaus. 

Natürlich holt er vorher Reili ab. 

Und Germo kommt auch mit. Sie sind kaum 

zur Haustür hinaus, da ruft Reilo: 

„Wer zuerst am Kastanienbaum ist!“ Dann stürmt 

er los. Reili und Germo rennen hinterher, 

so schnell sie können. Doch Reilo ist einfach schneller.

Reilo und Reili sind Cousin und Cousine und wohnen in der Sonnenstraße. 

Dort verbringen sie ihre Nachmittage im Spielhaus – beim Fußballspielen, 

Tanzen oder Basteln. Als ein neuer Junge in die Straße zieht, wird er von 

den gemeinen Brüdern Lars und Max geärgert – nur weil er stottert. Doch 

Reilo, Reili und ihre Freundinnen, Freunde und ihre Familie zeigen, dass 

man gemeinsam stark sein kann. Eine spannende und herzerwärmende 

Geschichte über Zusammenhalt, Freundschaft und Mut.

Reilo und Reili

AUTORIN 

Shlica Weiß, geboren 1976 in Hamburg, ist Sozial-

pädagogin, Autorin und engagierte Bildungsrefe-

rentin. Seit vielen Jahren setzt sie sich für soziale 

Gerechtigkeit, Diversität und die Sichtbarkeit der 

Sinti- und Roma-Community ein. Ihr besonderes 

Augenmerk liegt auf Antiziganismusprävention, Er-

innerungsarbeit und Empowerment. Shlica Weiß 

leitet Kulturprojekte der Sinti und Roma und bringt 

mit ihrem Debüt „Reilo und Reili“ erstmals die 

Lebenswelt von Sinti-Kindern authentisch in die 

Kinder- und Jugendliteratur ein.

ILLUSTRATIONEN

Josefine Taape, geboren 1990 in Lübeck, arbeitet 

als Illustratorin und Grafikdesignerin. Sie studierte 

in Canterbury, Halle, Urbino und Hamburg und lässt 

sich in ihrer Arbeit von Neugier und der Freude an 

guten Geschichten leiten. Ihr Ziel ist es, mit Bildern 

ein Gefühl von Zusammengehörigkeit zu vermitteln 

und die Bedeutung kultureller Vielfalt sichtbar zu 

machen. Die Arbeit an „Reilo und Reili“ war für sie 

eine bereichernde Erfahrung, die ihr neue Einblicke 

in die Geschichte und Kultur der Sinti und Roma 

eröffnete.
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Alle tanzen anders, aber 

gemeinsam macht es am meisten 

Spaß. Denn sie sind Familie 

und Freunde – ganz egal, wie sie 

aussehen, wie sie reden oder 

woher sie kommen.

REILO UND REILI

Hardcover, 36 Seiten,

19,5 x 24 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-022-7 | Titelnummer: 672022

ET: 11.02.2026 | Ab 6 Jahren

Text: Shlica Weiß 

Illustrationen: Josefine Taape

„Freundschaft kennt keine Grenzen – 

und Mut ist stärker als jede Ausgrenzung.“
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Faszinierende historische Reise: Dieses Bilderbuch nimmt uns mit auf eine 

eindrucksvolle Reise durch die Geschichte der Farbe Blau und zeigt uns, wie 

sie im Laufe der Jahrhunderte von einer seltenen, kostbaren Ware zu einem 

alltäglichen Bestandteil unseres Lebens wurde. Es verbindet Kunst, Geschich-

te und Kultur auf eine Weise, die sowohl unterhaltsam als auch lehrreich ist.

Kinder lernen nicht nur über Kunst und Farben, sondern auch über die globale 

Geschichte und die sozialen und kulturellen Auswirkungen der Farbe Blau.

Blau 

AUTORIN 

Nana Ekua Brew-Hammond ist die Autorin von 

„Powder Necklace“, das von Publishers Weekly 

als „erfolgreicher Debütroman“ bezeichnet wurde. 

Sie war Stipendiatin der Edward Albee Foundation 

2019, Gastautorin beim Pa Gya! Literary Festival 

2018, Gastautorin beim Ake Arts and Book Festival 

2018, Gastautorin beim Hobart Festival of Women 

Writers 2018, Stipendiatin des Aspen Ideas Festival 

2017, Writer-in-Residence bei Hedgebrook 2016 und 

Writer-in-Residence bei der Rhode Island Writers 

Colony 2015. Sowohl 2014 als auch 2015 wurde 

sie für das Miles Morland Writing Scholarship 

nominiert. Im April 2015 war sie die Eröffnungsred-

nerin bei TEDxAccra.

ILLUSTRATIONEN

Daniel Minter ist bildender Künstler und Illustra-

tor. Seine Gemälde, Schnitzereien, Blockdrucke und 

Skulpturen werden in Galerien und Museen sowohl 

national als auch international ausgestellt. Er hat 

zahlreiche Kinderbücher illustriert und erhielt 

sowohl die Coretta Scott King Illustration Honor als 

auch die Caldecott Honor. Er lebt mit seiner Familie 

in Portland, Maine.

Du kannst Irisblüten zu einer leuchtenden 

Farbschattierung zermahlen, 

aber sobald du Wasser 

hinzufügst, verblasst sie.

Andererseits taucht Blau an den 

erstaunlichsten Orten auf, wo es zufällig im 

Laufe der Geschichte entdeckt wurde.

Seit der Entdeckung der Farbe Blau 

arbeiteten Wissenschaftler intensiv 

daran, ein Färbemittel zu produzieren, 

dessen Herstellung mit weniger 

Problemen und Grausamkeiten 

verbunden war.

1865 startete der Chemiker Adolf von Baeyer die ersten Versuche. 

Vierzig Jahre später bekam er 1905 den Nobelpreis, weil es ihm 

gelungen war, die Farbe Blau synthetisch herzustellen.

Blau an den n 

n auf, wo es zufällies zufällies zufällies zufälli

 entdeckt wurde.wurde.wurde.wurde.

lf von Baelf von Baelf von Baelf von Baelf von Baeyer die eryer die eryer die er

1905 den N1905 den N1905 den N1905 den N1905 den Nobelpreis,obelpreis,obelpreis,

ynthetischynthetischynthetisch herzustel herzustel herzustel herzustel

Wenn wir „uns grün und blau ärgern“, liegt 

es vielleicht daran, dass die Menschen, die 

schürfen, mahlen und anbauen mussten, ihre 

schmerzlichen Erinnerungen an die Arbeit in 

den Minen oder die Sklaverei auf den Indigo-

Plantagen an uns weitergegeben haben.

Versklavte Afrikaner sangen in Amerika ihre Gebete, 

die wie geweinte Tränen klangen. Diese Lieder, Spirituals

genannt, inspirierten eine Musikrichtung, den Blues, 

der ursprünglich für seine eher schmerzhaften Texte und 

Melodien bekannt war.
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„Blau – einst kostbarer als Gold, getragen von Göttern, Königen 

und Hoffnung. Dieses Buch erzählt die Geschichte einer Farbe, 

die die Welt veränderte.“

BLAU

Hardcover, 40 Seiten,

22,6 x 28,7 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98920-005-0 | Titelnummer: 672005

Ab 6 Jahren

Text: Nana Ekua Brew-Hammond

Illustrationen: Daniel Minter

Übersetzung: Anne Brauner

Die Geschichte einer Farbe, 

tief wie das Meer und weit wie der Himmel

Nana Ekua Brew-Hammond              Daniel Minter

B
L
A
U

1865 startete der Chemiker Adolf von Baeyer die ersten Versuche. 

Vierzig Jahre später bekam er 1905 den Nobelpreis, weil es ihm 

gelungen war, die Farbe Blau synthetisch herzustellen.
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Egal wie klein du bist.

Ich weiß, dass Großes in dir steckt.

Ein Junge lässt seiner Fantasie freien Lauf, während er Familienfotos 

betrachtet, und begibt sich auf eine fantastische Reise. Dabei probiert er 

aufregende neue Dinge aus, erkundet unbekannte Welten und knüpft tiefe 

Verbindungen zu seinem multikulturellen Erbe und den Vorfahren. Diese 

schenken ihm die Kraft und den Mut, bei sich selbst zu bleiben.

Weil Großes in dir steckt

AUTORIN 

Amerie ist eine Grammy-nominierte Singer-

Songwriterin, Produzentin und Autorin. Als Tochter 

einer koreanischen Künstlerin und eines afro  -

amerikanischen Militäroffiziers wurde Amerie in 

Massachusetts geboren, wuchs aber weltweit auf 

und schloss ihr Studium der englischen Literatur 

an der Georgetown University ab. Sie lebt mit ihrem 

Ehemann und ihrem Sohn in Los Angeles.

ILLUSTRATIONEN

Raissa Figueroa ist Kinderbuch-Illustratorin und 

leidenschaftliche Kunstliebhaberin aus San Diego, 

Kalifornien. Sie liebt es, das frühe Morgenlicht bei 

Spaziergängen mit ihrem Hund Ghost einzufangen 

und ihren Gedanken in fantastische neue Welten zu 

folgen. Zu ihren anderen Titeln gehören „Sophie and 

the Little Star“, „We Wait for the Sun“ und „Oona and 

The More the Merrier“.

Hör auf die kleine Stimme in dir, 

sie war schon immer dort.

Aber auch durch kleine Dinge

wird sie von dir erhellt. 

Aber auchAber auchAber auchAber auch

wird sie wird sie wird sie wird sie 
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WEIL GROSSES IN DIR STECKT

Hardcover, 40 Seiten,

22,7 x 28,6 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-006-7 | Titelnummer: 672006

Ab 4 Jahren

Text: Amerie 

Illustrationen: Raissa Figueroa

Übersetzung: Regina Feldmann

von Amerie

Regina

Feldmann

Raissa

Figueroa

übersetzt von illustriert von

Weil 

Großes 

in dir 

steckt

„In jedem Kind schlummert etwas Großes – Mut, Träume, Stärke. 

Dieses Buch erinnert daran, dass du alles sein kannst, 

was du dir zutraust.“
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Das ist Super-Nairobi.

Sie ist eine echte Superheldin

mit richtigen Superkräften:

Psssst! Das darfst du aber 

niemandem verraten! Alle 

anderen glauben nämlich, 

dass sie ein ganz normales 

kleines Mädchen ist …

SIE IST
SUPERSCHLAU.

  SIE IST

SUPERSTARK.

UND SIE KANN
        SOGAR FLIEGEN!

Auf den ersten Blick ist Nairobi ein ganz normales kleines Mädchen. Doch 

das ist nur Tarnung! In Wirklichkeit ist sie nämlich eine Superheldin mit 

richtigen Superkräften. Und damit löst sie jeden Fall. Ein Kuscheltier ist ver-

schwunden? Ein gefährliches Ungeheuer muss verjagt werden? Super-Nairo-

bi ist zur Stelle! Eine etwas andere Superheld*innen-Geschichte – über die 

kleinen Heldentaten des Alltags, die oft einen großen Unterschied machen.

Super Nairobi

AUTORIN 

Im Jahr 2012 startete Sandra Maria Lambeck ihre 

Karriere als Darstellerin im deutschen TV, und 

kurze Zeit später wurde sie zu einer international 

erfolgreichen Social-Media-Bekanntheit, die ihre 

Community mit ihrem individuellen Style begeistert. 

Anfang 2021 wurde Sandra Mutter einer Tochter, 

Nairobi, der dieses Bilderbuch gewidmet ist.

ILLUSTRATIONEN

Aufgewachsen in Mecklenburg-Vorpommern, be-

obachtete und zeichnete Nicole Gebel schon damals 

alles, was sie umgab. 2007 brachte ihre Leidenschaft 

für Gestaltung sie nach Kiel zum Studium. Nicole 

schloss mit einem Bachelor of Arts ab und arbeitet 

seitdem als freiberufliche Illustratorin und Designe-

rin für eine vielfältige Kundengruppe. Mittlerweile 

zieht sie ihre Inspiration vor allem aus dem Leben 

mit ihren zwei Kindern, die nun zusammen mit ihr 

die Welt entdecken.

Als Super-Nairobi und Mama die Kita erreichen, herrscht große Aufregung. 

„Hallo Nairobi, hallo Frau Appiah“, begrüßt Erzieherin Manuela die beiden. 

Sie ist ganz außer Atem.

„Was ist passiert?“, fragt Mama.

„Charlotte vermisst ihr Plüschpferd Samba!“, erklärt Manuela. Sie seufzt. 

„Es muss hier irgendwo sein – aber bisher fehlt jede Spur von ihm.“

Das ist ein klarer Fall 

für Super-Nairobi! 

Sie verabschiedet 

sich von Mama, 

dann sagt sie:

„Ich finde Samba!“

Zurück im Geheimversteck sagt Mama:

„Gib mir ein paar Minuten, okay?“

Super-Nairobi beobachtet, wie Mama sich über den Umhang beugt. 

Lange kann sie aber nicht stillhalten. Dafür kribbelt es viel zu sehr in 

ihrem Bauch. Sie hüpft erst auf dem einen Bein quer durchs

Wohnzimmer, dann auf dem anderen. 

Bis Mama sagt: „Fertig!“

Super-Nairobi läuft zum Sofa. Sie drückt Mama einen

Kuss auf die Wange, bevor sie in den Umhang schlüpft.

Nun fühlt sie sich wieder bärenstark! 

Gerade rechtzeitig, denn in diesem Moment scheppert es 

draußen. Durchs Fenster hört Super-Nairobi die Stimme 

ihrer Nachbarin Frau Olschewsky. „Oh nein!“, klagt sie.

„Die Sonne ist runtergefallen!“
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SUPER NAIROBI

Hardcover, 32 Seiten,

21,3 x 29,4 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-015-9 | Titelnummer: 672015

Ab 4 Jahren

Text: Sandra Maria Lambeck 

Illustrationen: Nicole Gebel

Super-Nairobi läuft zum Sofa. Sie drückt Mama einen

Kuss auf die Wange, bevor sie in den Umhang schlüpft.

Nun fühlt sie sich wieder bärenstark! 

Gerade rechtzeitig, denn in diesem Moment scheppert es 

draußen. Durchs Fenster hört Super-Nairobi die Stimme 

ihrer Nachbarin Frau Olschewsky. „Oh nein!“, klagt sie.

„Die Sonne ist runtergefallen!“

„Die größten Heldentaten beginnen oft ganz klein – 

mit einem mutigen Herzen, offenen Augen und einer Mama, 

die immer da ist.“
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Tag für Tag sät Nemy Samen, zupft Unkraut und rupft Blätter, bis sie eines 

Abends einer Frau namens Big Mother zu einer versteckten Hütte folgt. Dort 

trifft sie eine Gruppe Frauen, die sich gegenseitig die Haare flechten. Doch 

diese Zöpfe sind keine gewöhnlichen Zöpfe, sie sind etwas ganz Besonderes. 

Denn in jedem Zopf versteckt sich ein Geheimnis – eine Nachricht, die ihnen 

helfen wird, zu fliehen, und eine Karte, die ihnen den Weg in die Freiheit zeigt. 

Werden die geflochtenen Wege Nemy in ein neues Zuhause 

führen, in dem sie frei sein kann?

Freedom Braids – 

Wege in die Freiheit

AUTORIN 

Monique Duncan ist eine amerikanische Autorin mit 

jamaikanischen Wurzeln. Mit ihren Büchern möchte 

sie Kinder inspirieren und in ihrem Selbstbewusst-

sein stärken. Ihr Buch „Wenn Mama mir die Haare 

flechtet“ wurde für den Ezra Jack Keats Award 

nominiert. Sie lebt in New York City.

ILLUSTRATIONEN

Oboh Moses ist Digitalillustrator, der sich bereits 

seit seinem siebten Lebensjahr mit Leidenschaft 

der Kunst widmet. 2021 wurde sein Werk für das 

40. Jubiläumsjahrbuch von American Illustration 

ausgewählt. Er lebt und arbeitet in Lagos, Nigeria.

Tag !r Tag sät Nemy Samen, 

rup$ Unkraut und zup$ Blätter. 

Ihre weichen Hände werden hart und rau.

Nemy sieht gerne einer alten Frau zu, 

wie sie auf dem Feld Zuckerrohr 

schneidet. 

Sie sieht ihr zu, wie sie Maniok !rs 

Abendessen kocht. 

Nemy sieht geNemy sieht geNemy sieht geNemy sieht geNemy sieht geNemy sieht geNemy sieht geNemy sieht ge

wie sie auf dwie sie auf dwie sie auf dwie sie auf dwie sie auf dwie sie auf dwie sie auf dwie sie auf d

schneidet. schneidet. schneidet. schneidet. schneidet. schneidet. schneidet. schneidet. 

Sie sieht ihrSie sieht ihrSie sieht ihr

Abendessen koAbendessen koAbendessen ko

Nemy ist umgeben von Mamas, Nanas, Tanten und Schwestern. 

Mit starken Händen, so dunkel wie die Erde, 

hält sie an ihren afrikanischen Wurzeln fest. 

Sie teilt Haarbüschel, 

webt lockige Haarsträhnen zickzack 

und flechtet Landkarten zur Freiheit.

Einige Zöpfe sind dick und fest und zeigen, 

dass es Zeit ist zu fliehen.

Andere Zöpfe sind dünn 

und gekrümmt 

und zeigen den Weg.

Sogar Samen werden 

in den Zöpfen versteckt, 

bereit, in Freiheit gepflanzt zu werden.

Andere Zöpfe Andere Zöpfe Andere Zöpfe Andere Zöpfe Andere Zöpfe 

und gekrümmt und gekrümmt und gekrümmt und gekrümmt und gekrümmt 

und zeigen deund zeigen deund zeigen deund zeigen deund zeigen de

Jenseits der Zuckerrohrfelder 

und ihrer Ent!hrer zeigen die Zöpfe 

den Weg in die Freiheit.

Über und unter Goldminen, 

sich schlängelnd in tropischen Wäldern. 

Durch Sümpfe und quer 

über staubige Straßen.

chen Wäldern. 

Von links nach rechts – 

von rechts nach links, 

schnurstracks gerade, 

und endlich – 

in die FREIHEIT!

Von links nac

von rechts na

schnurstracks
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„Sammle die Fäden der stillen Nacht, spüre die Kraft der Wurzeln, 

die dich tragen, webe deine Träume und Hoffnungen in leuchtende Wege –

Wege, die dich sanft nach Hause führen.“

FREEDOM BRAIDS – WEGE IN DIE FREIHEIT

Hardcover, 34 Seiten,

26,7 x 26,0 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-98920-007-4 | Titelnummer: 672007

Ab 6 Jahren

Text: Monique Duncan

Illustrationen: Oboh Moses

Übersetzung: Dayan Kodua

Monique Duncan

Oboh Moses

Wege in 

die Freiheit

Mon
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Die 7-jährige Akoma lebt mit ihren Eltern in einem kleinen Ort bei Hamburg. 

Auf Twi – einer Sprache, die man in Ghana spricht – bedeutet Akoma „Herz“. 

Oft sagt Akomas Vater zu ihr: „Mit deinem Akoma steht dir die Welt offen.“ 

Akomas großes Herz stößt allerdings an seine Grenzen, wenn ihr fremde 

Leute ungefragt in die Haare fassen.

Wenn meine Haare sprechen könnten

Beschwingt läuft Akoma an grünen Wäldern vorbei zur Schule.

Dort trifft sich ihre Klasse mit der Klassenlehrerin

Frau Hildebrandt, um gemeinsam zum Bauernhof zu fahren.

„Hallo, Sabine, hallo, Kwame“, begrüßt Akoma ihre Freunde.

Wenig später kommen Maja und Lucas dazu. Lucas strahlt.

„Wie cool, dass wir heute nicht im Klassenzimmer hocken müssen!“

„Oh ja, das ist toll“, sagt Maja. „Ich freue mich so sehr auf die Ponys.“

In diesem Moment fährt der Bus auf den Schulhof. Eilig laufen Akoma

und ihre Freunde auf ihn zu, um sich die besten Plätze zu sichern.

Und kurz darauf geht es auch schon los.

AUTORIN 

Dayan Kodua ist Schauspielerin, Sprecherin, Autorin 

und Gründerin des gratitude Verlags. Besonders 

wichtig ist es Dayan, Kinder auf ihre innere Stärke 

aufmerksam zu machen. Diesem Thema widmet 

sie sich u.a. in ihren 2019 und 2021 erschienenen 

Bilderbüchern „Odo“ und „Odo und der Beginn einer 

großen Reise“. Mit dem gratitude Verlag möchte 

sie anderen Autor*innen die Möglichkeiten geben, 

ihre diversen Geschichten der Öffentlichkeit zu 

präsentieren.

ILLUSTRATIONEN

Nicole Gebel ist Illustratorin und Grafikdesigne-

rin. Geboren und aufgewachsen in Mecklenburg-

Vorpommern, brachte sie ihre Leidenschaft für 

Gestaltung 2007 nach Kiel. Hier studierte sie an der 

Muthesius Kunsthochschule und schloss 2009 mit 

einem Bachelor of Arts in Kommunikationsdesign 

ab. Seitdem arbeitet sie von Kiel aus als freiberuf-

liche Illustratorin und Designerin für eine vielfältige 

Kundengruppe.

Jetzt ist Akoma wieder stolz auf ihre Haare.

Sie läuft in den Flur, wo der große Spiegel hängt, und sagt zu ihrem

Spiegelbild: „Meine Haare sind wie eine Zauberkugel. Ich kann

mir jeden Tag etwas von ihnen wünschen und der Wunsch wird

mir erfüllt. Ich habe die tollsten Afro-Locken der Welt.“

Akomas Mama hat ihre Tochter beobachtet. Nun umarmt sie

Akoma und flüstert ihr ins Ohr: „Mein Herz, wenn noch mal

irgendjemand ungefragt in deine wunderschönen Locken fassen

will, streckst du deine Hand aus und sagst: ‚Stop, please don’t

touch my hair.‘ Oder: ‚Fass bitte meine Haare nicht an.‘“

Akoma schaut sich im Spiegel an und nickt.

„Was hat Frau Hildebrandt denn dazu gesagt?“, 

fragt Akomas Mama.

„Ich habe ihr gar nicht davon erzählt“,

antwortet Akoma mit gesenktem Blick.

„Ich dachte, sie versteht es sowieso nicht.“

Akomas Mama legt ihr sanft eine Hand

unters Kinn und richtet Akomas Kopf

wieder auf. „Akoma, es ist wichtig,

dass du das nachholst“, sagt sie.

„Frau Hildebrandt sollte wissen,

was passiert ist. Trau dich.“

Sie läuft in den Sie läuft in den 

Spiegelbild: „MeiSpiegelbild: „Mei

mir jeden Tag etwmir jeden Tag etw

Akomas Mama hat iAkomas Mama hat i

Akoma und flüstertAkoma und flüstert

irgendjemand ungeirgendjemand unge

will, streckst duwill, streckst du

touch my hair.‘ Otouch my hair.‘ O

Akoma schaut sichAkoma schaut sichAkoma schaut sich

„Was hat Frau Hil„Was hat Frau Hil„Was hat Frau Hil

fragt Akomas Mamafragt Akomas Mamafragt Akomas Mama

„Ich habe ihr gar„Ich habe ihr gar„Ich habe ihr gar

antwortet Akoma mantwortet Akoma mantwortet Akoma m

„Ich dachte, sie „Ich dachte, sie „Ich dachte, sie 

Akomas Mama legt Akomas Mama legt Akomas Mama legt 

unters Kinn und runters Kinn und runters Kinn und r

wieder auf. „Akomwieder auf. „Akomwieder auf. „Akom

dass du das nachhdass du das nachhdass du das nachh

„Frau Hildebrandt„Frau Hildebrandt„Frau Hildebrandt

was passiert ist.was passiert ist.was passiert ist.

Am nächsten Wochenende fährt Akoma mit ihren Eltern und ihren

Cousinen Charly und Akosua noch einmal zu Schröders Bauernhof.

Sie möchten im Hofladen einkaufen – und mit Frau Schröder sprechen.

Dieses Mal trägt Akoma lange Rastazöpfe mit Perlen.

Charly trägt Bantu Knots und Akosua kleine Afro-Haare.

Frau Schröder steht an der Kasse. „Oh, du hast ja wieder andere Haare, 

Akoma“, sagt sie. „Und so lang. Kann man die auch waschen?“

Ohne Akomas Antwort abzuwarten, wendet sie sich Charly und Akosua zu.

„Und was haben deine Freundinnen für Haare?“

Sie wirbelt erneut herum, hat die Hand schon nach Akomas Haaren

ausgestreckt. Akoma nimmt ihren ganzen Mut zusammen und sagt:

„ST
OP, p

lease don’t touch my hair.

Am nächsten WocheAm nächsten WocheAm nächsten Woche

Cousinen Charly uCousinen Charly uCousinen Charly u

Sie möchten im HoSie möchten im HoSie möchten im Ho

Charly trägt BantCharly trägt Bant

Frau Schröder steFrau Schröder steFrau Schröder ste

Akoma“, sagt sie.Akoma“, sagt sie.

Ohne Akomas AntwoOhne Akomas AntwoOhne Akomas AntwoOhne Akomas Antwo

Sie wirbelt erneuSie wirbelt erneuSie wirbelt erneu

ausgestreckt. Akoausgestreckt. Akoausgestreckt. Ako

„Für Schwarze Kinder spielt die Beziehung zum eigenen Haar eine besondere 

Rolle. Ich freue mich, dass sich viele Kinder in der Geschichte von Akoma wieder-

erkennen werden und sich so in Gänze wertvoll und wertgeschätzt fühlen.“

Nana Addison, Gründerin & CEO der CURL Agency und CURL CON

Akomas Mama legt ihr sanft eine Hand

unters Kinn und richtet Akomas Kopf

wieder auf. „Akoma, es ist wichtig,

dass du das nachholst“, sagt sie.

„Frau Hildebrandt sollte wissen,

was passiert ist. Trau dich.“

Auf dem Weg nach draußen ermutigt Akomas Vater die drei Mädchen:

„Sagt immer, was euch wichtig ist. Nur ihr wisst, was euch glücklich

macht. Und wenn euch etwas nicht gefällt, egal, was es ist –

sprecht es an. Auch wenn ihr Angst habt, damit vielleicht jemanden

zu verletzen. Verstellt euch niemals, um irgendjemandem zu gefallen.“

Voller Mut und Selbstvertrauen

verlassen die Mädchen Hand in Hand 

den Bauernhof. Akoma ist sehr stolz auf 

sich, denn sie hat gelernt zu sagen, wenn 

sie etwas nicht möchte. Auch wenn sie 

ein großes Herz hat – sie muss sich

nicht alles gefallen lassen! 
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with illustrations by
Nicole Gebel

DAYAN KODUA

COULD SPEAK
IF MYHAIRI

WENN MEINE HAARE SPRECHEN KÖNNTEN

Hardcover, 44 Seiten, 

21,3 x 29,4 cm, 17,- (D) | 17,50 (A)

ISBN: 978-3-9820768-4-3 | Titelnummer: 676804

Ab 4 Jahren

Text: Dayan Kodua 

Illustrationen: Nicole Gebel

IF MY HAIR COULD SPEAK (ENGLISH VERSION)

Hardcover, 44 Seiten, 

21,3 x 29,4 cm, 17,- (D) | 17,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-002-9 | Titelnummer: 672002

Ab 4 Jahren

Text: Dayan Kodua 

Illustrationen: Nicole Gebel

Das Empowerment-Malbuch zum gleichnamigen 

Bilderbuch „Wenn meine Haare sprechen könnten“.

Das Hörspiel zu unserem Bestseller – 

erhältlich überall, wo es Hörspiele 

gibt, sowie als Download auf 

gratitudeverlag.de für 6,95 Euro.

Für eine Hörprobe einfach den 

QR-Code scannen.

Softcover, 44 Seiten, 

21,3 x 29,4 cm, 12,- (D) | 12,40 (A)

ISBN: 978-3-98920-014-2 | Titelnummer: 672014

Ab 2 Jahren
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Afrohaar-Poster

Unser Afrohaar-Poster ist weit mehr als nur eine Wanddekoration – es ist 

eine Hommage an die Vielfalt, Geschichte und Kunst afrozentrierter Frisuren. 

Jede Abbildung auf diesem detailreich gestalteten Poster erzählt eine eigene 

Geschichte und zeigt die beeindruckende Bandbreite traditioneller und mo-

derner Hairstyles.

Autorin: Dayan Kodua
Illustrationen: Nicole Gebel
Produktform: Poster
Maße: DIN A2 (42 x 59,4 cm)
12,- Euro
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Afrohaar-Memospiel

Das Afrohaar-Memospiel umfasst 36 liebevoll gestaltete Kartenpaare, die 

eine Vielfalt afrozentrierter Frisuren und Haarstile bei Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen präsentieren. Ziel ist es, die passenden Paare zu finden 

und dabei spielerisch die Schönheit und Vielfalt afrozentrierter Haarkultur 

zu entdecken. Das Memospiel wird begleitet von einem Booklet, das die 

Frisuren liebevoll beschreibt und praktische Tipps gibt, wie ihr diese selbst 

ausprobieren könnt.

Autorin: Dayan Kodua
Illustrationen: Nicole Gebel
Produktform: Spiel
Maße: 18,8 x 12,6 x 2,5 cm, 25,- (D) | 25,30 (A) Euro (UVP)
Ab 3 Jahre 

EAN: 4270001544797

Titelnummer: 670509
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Ich habe von dir geträumt

und plötzlich warst du da.

Gemeinsam wurden wir 

Einfach zauberha$, du und ich. 

Bücher wurden unsere Sprache.

Bücher wurden unser Zuhause. 

Bücher wurden unser Leben. 

Wir lernten zu lesen, 

 zauberha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, duha$, du und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ic und ich. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. h. 

Unvorstellbar.

Was wäre, wenn du von einem neuen Leben träumen würdest und es tat-

sächlich dazu käme? Was wäre, wenn dieses neue Leben dich in ein neues 

Land führen würde, wo niemand deine Sprache spricht, wo du dich einsam 

und unbeachtet fühlst? Was wäre, wenn du diesen neuen Ort zu deinem 

Zuhause machen müsstest? Was wäre, wenn du dieses Zuhause in einer 

Welt der Bücher fändest? Und was wäre, wenn das alles wahr wäre?

Eine Geschichte über Familie und die Träume, die wir überallhin 

mit uns nehmen. 

Dreamers

AUTORIN & ILLUSTRATIONEN

Geboren und aufgewachsen in Mexiko, wander-

te Yuyi Morales 1994 zusammen mit ihrem Sohn 

Kelly in die USA ein. Seitdem hat sie viele einzigarti-

ge Bücher für Kinder verfasst und/oder illustriert. 

Zahlreiche ihrer Bücher wurden mit renommierten 

Preisen ausgezeichnet. 
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„An all die Träumenden da draußen, insbesondere an jene, die ihre 

reichen Gaben und Talente in ein neues Land gebracht haben – 

ihr seid die Inspiration für dieses Buch.“ Yuyi Morales

Bücher wurden unsere Sprache.

Bücher wurden unser Zuhause. 

Bücher wurden unser Leben. 

Wir lernten zu lesen, 

DREAMERS

Hardcover, 40 Seiten,

23,7 x 28,6 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-001-2 | Titelnummer: 672001

Ab 6 Jahren

Text: Yuyi Morales 

Illustrationen: Yuyi Morales

Übersetzung: Dayan Kodua 
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„Wasserkämpferin“ erzählt die Geschichte der jungen Aktivistin Autumn 

Peltier, die sich unermüdlich für indigene Rechte und Wassergerechtigkeit 

einsetzt. In gefühlvoller Sprache lädt die Bilderbuch-Biografie junge 

Leser*innen dazu ein, Teil einer Bewegung zu werden, die die Welt verändern 

kann. Eine Hommage an die unerschütterliche Kraft des menschlichen 

Willens und die Schönheit der Natur, die zugleich dazu inspiriert, sorgsam 

mit Wasser umzugehen und die Rechte indigener Völker zu achten.

Die Geschichte von Autumn Peltier, 

Wasserkämpferin

AUTORIN 

Carole Lindstrom ist die Autorin des New-York-

Times-Bestsellers und mit dem Caldecott Award 

ausgezeichneten Buches „We Are Water Protectors“. 

Sie ist Anishinaabe/Métis und ein stolzes Mitglied 

des Turtle Mountain Band der Ojibwe. Carole ist 

in Nebraska geboren und aufgewachsen. Derzeit 

nennt sie Maryland ihr Zuhause. 

ILLUSTRATIONEN

Bridget George ist Illustratorin und Kinder-

buchautorin, die mit ihrem Sohn Noah und dem 

Meerschweinchen Albus in London, Ontario, lebt. 

Sie wurde in Sarnia, Ontario, geboren, wuchs im 

Anishinaabe-Gebiet von Kettle and Stony Point auf 

und gehört dem Bärenclan an. Ihr Debüt-Bilderbuch

war „It’s a Mitig!“, das die Anishinaabe-Sprache 

Kindern mithilfe der Natur näherbringt.

Für sehr lange Zeit haben sich alle Menschen 

auf der Erde um mich gekümmert, haben 

sieben Generationen in die Zukunft geschaut, um 

sicherzustellen, dass ich rein und sauber war –

für ihre Kinder und Kindeskinder.

Sp
rich für das Wasser.

Sing für das Wasser
.

Tanze für das Wass
er

.

Für die nächsten sieben Generationen.

Für gesunde Tiere

  und Pflanzen,

   für dich,

    für mich.

Dann sah sie Schilder, 

die davor warnten, 

das Wasser zu trinken, 

damit zu waschen, 

  ja, es auch nur zu berühren …

STOPP!

WASSER

ist 

verseuc
ht

Kein WASSER
TR INKEN

Wasser
Wasser

SSS

WAWA

verver
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Erzählt von

Carole Lindstrom

Illustriert von

Bridget George

Die Geschichte von

      Autumn Peltier, 
Wasserkämpferin

ErzäErzä

CaCaCaCaCaCaCaCaCaCaCaroCaCaCaCaCaCaCaCaCaCaCaro

„In unserer Kultur sehen wir Wasser als ein lebendiges Wesen an, 

und wir werden gelehrt, es mit dem gleichen Respekt zu behandeln,

wie wir ihn einem Menschen entgegenbringen würden.“

Autumn Peltier, Aktivistin für indigene Rechte. 

DIE GESCHICHTE VON AUTUMN PELTIER, WASSERKÄMPFERIN

Hardcover, 40 Seiten,

26,5 x 26,7 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-004-3 | Titelnummer: 672004

Ab 4 Jahren

Text: Carole Lindstrom

Illustrationen: Bridget George

Übersetzung: Dayan Kodua 

Für die nächsten sieben Generationen.

und Pflanzen,

für dich,

für mich.
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Es ist doch nur Haut!

AUTORINNEN

Dr. Nina G. Jablonski ist Professorin für Anthro-

pologie an der Pennsylvania State University. 

Ihre Arbeit konzentriert sich auf die Biologie und 

Evolution der Hautfarbe. Sie hat viele Jahre damit 

verbracht, über die Anpassung der menschlichen 

Hautfarbe zu forschen, zu schreiben und das Thema 

weltweit zu präsentieren.

Dr. Holly Y. McGee, Professorin für Geschich-

te und Kultur an der University of Cincinnati. Mein 

Schwerpunkt liegt auf der Geschichte des Rassis-

Lernt Epi Dermis kennen, den schrulligen und cleveren Begleiter auf 

einer Reise durch die Menschheitsgeschichte, bei der es um die Entstehung 

der Hautfarbe geht! Dank leicht verständlicher, wissenschaftlich fundierter 

Erklärungen finden Epi und die Leser*innen in diesem interaktiven 

Abenteuer u.a. heraus, warum die Haut das am härtesten 

arbeitende Organ des Körpers ist.
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Als Menschen in Gebiete gezogen sind, wo es weniger starkes Sonnenlicht gab, 

wie Europa und Asien, habe ich etwas von meiner dunklen Farbe verloren. Ich 

habe ein wenig von meinem Melanin verloren. Die meisten Leute wissen nicht, dass 

die Hautfarbe der Menschen sich deshalb geändert hat. Ist das nicht interessant?

Melanin ist ein besonderer Stoff, der als Pigment bezeichnet wird. 

Melanin gibt es in dunklen und hellen Varianten. 

gab, 

Ich 

ht, dass 

ressant?
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Die dunkle Art von Melanin ist ein natürlicher Sonnenschutz. 

Es arbeitet hart daran, dich vor schlechten Dingen in Sonnenstrahlen 

zu schützen, und schützt auch das Folat in deinem Körper.

Folat ist ein Vitamin, das wichtig ist, um deinen Körper in Topform zu halten. 

Es stellt sicher, dass du neue Zellen produzieren und deinen Körper schnell und gut 

reparieren kannst. Folat reagiert jedoch empfindlich auf intensives Sonnenlicht. 

Wir müssen sicherstellen, dass wir genug von diesem Vitamin bekommen, indem wir 

grünes Gemüse, Zitrusfrüchte und Vollkornprodukte essen, die voll davon sind.

Die dunklDie dunkl

Es arbeitEs arbeit

zu schütz
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Es dauerte lange, lange, lange Zeit, bis unsere Vorfahren aufrecht 

stehen konnten und aus den schattigen Wäldern kamen.

Weil sie nun aufstehen und an neue, sonnigere Orte 

gehen konnten, brauchten ihre Körper 

nicht mehr so viele Haare, 

um zu überleben.

Die ersten Urmenschen lebten vor Millionen von Jahren. 

Sie gingen auf zwei Beinen, waren klug und 

stellten allerlei Werkzeuge her. 

Die meisten von ihnen lebten in Afrika.
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Ihre Körper passten sich an – 

über die Zeit veränderten sie sich genau wie ihre Umwelt – und sie 

verloren fast all das dicke Fell, das ihren Körper bedeckte.

Und zack – hier war ich!

über dieüber die

verloren

6

H i i i i !

Wink mir doch!

Ich sagte: „Hiiiiii!“

, lange, lange Z

stehen konnten und aus den schat

7

Mein Name ist Epi! 

Epi Dermis, 

aber die meisten meiner 

Freunde nennen mich 

einfach „Haut“.

Es ist schön, dich 

endlich kennenzulernen.

Es ist Es ist 

endlichendlich

mus und der Bürgerrechtsbewegung in den USA. Ich 

hoffe, dass du diese Informationen nützlich findest 

und damit zur Bekämpfung von Ungerechtigkeiten 

und zur Schaffung einer besseren Welt beiträgst.

ILLUSTRATIONEN

Karen Vermeulen ist Künstlerin, Illustratorin und 

Lehrerin. Sie lebt in Kapstadt, Südafrika. Wenn sie 

nicht gerade in ein kreatives Projekt vertieft ist, 

verbringt sie wahrscheinlich Zeit mit ihrem Kater 

Sir Henry. 
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Epi hat alle Fakten und nutzt sie, um falsche Erzählungen

 über Hautfarben zu hinterfragen. Kinder erhalten so die 

Informationen, die sie benötigen, um dasselbe zu tun.

ES IST DOCH NUR HAUT!

Hardcover, 56 Seiten,

22 x 23,6 cm, 18,- (D) | 18,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-003-6 | Titelnummer: 672003

Ab 6 Jahren

Text: Dr. Nina G. Jablonski, 

Dr. Holly McGee

Illustrationen: Karen Vermeulen

Übersetzung: Dayan Kodua 

EpEpi i hahat t alallele F Fakakteten n unund d nunutztzt t sisie,e, u um m fafalslschche e ErErzäzählhlunungegenn

Es ist

 Haut!

Dr. Nina Jablonski und Dr. Holly Y. McGee

Illustriert von Karen Vermeulen

doch nur
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„Ich bin genug“ schildert Momentaufnahmen des Alltags, die von Stärken 

und Schwächen geprägt sind. Beides anzunehmen als Teil der eigenen 

Persönlichkeit, ist die Kernaussage dieses im Kreide-Stil illustrierten 

Bilderbuchs. Anders zu sein und doch Gemeinsamkeiten zu sehen, 

Schwäche zu zeigen und Unterstützung anzubieten, nicht perfekt sein 

zu müssen – das sind wahre Stärken.

Ich bin genug

AUTORIN 

Grace Byers ist eine Schauspielerin und Aktivis-

tin, die durch ihre Rollen in der Fox-Erfolgsserie 

„Empire“ und Marvel’s „The Gifted“ bekannt wurde. 

Als multikulturelle Black Person of Color CODA 

(Child of Deaf Adults – Kind gehörloser Eltern) wurde 

Grace während ihrer gesamten Kindheit gemobbt, 

was sie zu ihrem ersten Bilderbuch inspirierte, dem 

New-York-Times-Bestseller „I Am Enough“ (Dt. Ich 

bin genug). Heute lebt Grace mit ihrem Mann, dem 

Schauspieler Trai Byers, in Los Angeles.

ILLUSTRATIONEN

Keturah A. Bobo ist eine Künstlerin und New-York-

Times-Bestseller-Illustratorin, die dafür bekannt 

ist, lebendige Bilder zu kreieren, die nachvollzieh-

bar und unverwechselbar sind. Ihre Leidenschaft ist 

es, Kunst zu schaffen, die inspiriert, aufmuntert und 

sich für ihre Gemeinschaft einsetzt. Keturah hat viel 

Lob für ihren farbenfrohen Illustrationsstil erhalten, 

der Geschichten zum Leben erweckt. Sie schloss ihr 

Studium am Columbus College of Art and Design mit

einem BFA ab und lebt mit ihrer Unternehmerfami-

lie in Columbus.

Wie die Stimme bin ich hier, um zu singen.Wie die Wie die 

Ich weiß, wir sehen nicht gleich aus:

unser Körper, unsere Haare, unsere Augen, unsere Haut.unser Köunser Kö

Wie der Champion bin ich hier, um zu kämpfen. Wie das Herz hier, um Liebe zu geben. 

unser Körper, ununser Köunser Kö
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G R A C E  B Y E R S

Ich
bin genug

ILLUSTRATIONEN

KETURAH A. BOBO

ÜBERSETZT VON

DAYAN KODUA

Der New-York-Times-Bestseller „I Am Enough“ – 

eine Ode an die Selbstbestimmung junger Mädchen.

„Ein einfaches, aber kraftvolles Gedicht. 

Sollte von jedem gelesen werden.“ Booklist

ICH BIN GENUG

Hardcover, 40 Seiten,

25,4 x 25,3 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-9820768-9-8 | Titelnummer: 676809

Ab 4 Jahren

Text: Grace Byers

Illustrationen: Keturah A. Bobo

Übersetzung: Dayan Kodua 

Um uns gegenseitig zu helfen, geht’s uns mal nicht gut,

um gemeinsam zu sagen:

Um uns gUm uns g
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In Erwartung ihres Babys sammelt eine Schwangere Gaben in einem heili-

gen Bündel. Eine weiße Feder … Zeder und Salbei … Ein Steinchen aus dem 

Fluss … Jede neue Gabe schenkt dem Baby Kraft und verbindet es mit der 

Tradition, Familie und Gemeinschaft. Während sie miteinander wachsen, 

beschenken Mutter und Kind sich gegenseitig. 

Tasha Spillett-Sumner und Michaela Goade, zwei Indigene Kreative, erschaf-

fen durch die Kombination von schönen Worten und strahlender Kunst eine 

nachklingende Würdigung der Bindung zwischen Mutter und Kind.

Ich singe Dich von den Sternen 

zu mir herunter

Bevor ich dich im Arm halte,

liebe ich dich in den Sternen 

und singe dich von den Sternen 

zu mir herunter.

AUTORIN 

Tasha Spillett-Sumner ist eine preisgekrönte 

Lyrikerin und Autorin, mit Wurzeln bei den Cree 

und in Trinidad. Sie arbeitet an ihrem Doktortitel in 

Erziehungswissenschaften, die auf Indigene Gebiete 

spezialisiert sind. Mit ihrem Mann und ihrer Tochter 

Isabella lebt sie im Treaty 1 Reservat in Manitoba.

ILLUSTRATIONEN

Michaela Goade ist eine preisgekrönte Illustratorin 

vom Volk Tlingit. Sie wuchs in Regenwäldern und 

an den Stränden von Juneau in Alaska auf und lebt 

noch heute auf dem traditionellen Gebiet der Tlingit. 

Sie hat die Bilderbücher „We Are Water Protectors“ 

von Carole Lindstrom, „Encounter“ von Brittany 

Luby und „Shanyaakutlaax: Salmon Boy“ illustriert. 

Die Flaumfeder – die ich fand, als ich 

der Sternschnuppe folgte – erinnert 

uns an die allgegenwärtige Schönheit. 

Wir müssen uns nur umschauen.

Auch die Decke kommt in dein Bündel.

Während der Nordwind bläst, 

wirst du größer und kräftiger. 

Das Warten auf dich lehrt 

mich Geduld und Liebe.

Voller Sorgfalt nähe ich deine erste 

Sternendecke. Bei jedem Stich flüstere 

ich ein Gebet für dich. Ich stelle mir vor, 

wie ich dich warm und sicher einhülle – 

so wie jetzt in meinem Bauch.
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Die Flaumfeder – die ich fand, als ich 

der Sternschnuppe folgte – erinnert 

uns an die allgegenwärtige Schönheit. 

Wir müssen uns nur umschauen.

„Das Buch vermittelt auf wunderbare Weise nicht nur die Bindung 

zwischen Mutter und Kind, sondern auch die Vielzahl der Verbindungen, 

die jedes Kind erwartet – Verbindungen zur Familie, 

zur Gemeinschaft und zur Erde selbst.“ BookPage

„D„D„D„D„Dasasas B B B Bucucuch h h h vevevermrmrmititititteteteltltltlt a a aufufufuf w w wununundededederbrbrbrbararare e e WeWeWeWeisisisise e e ninininichchchcht t t nununur r r didididie e e BiBiBiBindndndndununung g g 

zwischen Mutter und Kind sondern auch die Vielzahl der Verbindungen

ICH SINGE DICH VON DEN STERNEN ZU MIR HERUNTER

Hardcover, 32 Seiten,

23,8 x 26,7 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-9820768-7-4 | Titelnummer: 676807

Ab 4 Jahren

Text: Tasha Spillett-Sumner

Illustrationen: Michaela Goade

Übersetzung: Anne Brauner 
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Mädchen können nicht Trommlerin werden. Lange Zeit wurde diese Regel 

auf einer Insel voller Musik und Rhythmus nicht hinterfragt – bis das Trom-

meltraumgirl kam. Sie sehnte sich danach, Congas, Bongos und Timbales 

zu spielen. Doch sie musste ihren Traum für sich behalten und konnte nur 

heimlich üben. Als ihre Musik endlich erklang, sangen und tanzten alle und 

beschlossen, dass Jungen und Mädchen trommeln und träumen dürfen. 

Angeregt von einem chinesisch-afrikanisch-kubanischen Mädchen, 

das Kubas traditionelles Tabu gegen Trommlerinnen brach, erzählt 

Trommeltraumgirl eine inspirierende wahre Geschichte für 

Träumer*innen auf der ganzen Welt.

Trommeltraumgirl

AUTORIN 

Margarita Engle ist eine kubanisch-amerikanische 

Lyrik- und Romanautorin und hat ihre Werke in vielen 

Ländern veröffentlicht. Preisgekrönt wurden u.a.: 

„Silver People: Voices from the Panama Canal“, „The 

Lightning Dreamer“, „Cuba’s Greatest Abolitionist“, 

„The Wild Book“ sowie „The Surrender Tree: Poems 

of Cuba’s Struggle for Freedom“, ein Newbury Honor-

Buch. Die Autorin wurde mehrmals mit dem Américas 

Award sowie der Pura Belpré Medal ausgezeichnet. 

Margarita Engle lebt in Nordkalifornien.

ILLUSTRATIONEN

Rafael López wuchs in Mexico City auf und saugte 

das reichhaltige kulturelle Erbe und das bunte Leben 

auf den Straßen in sich auf. Sein lebenssprühendes 

Werk umfasst u.a. die Bilderbücher „Tito Puente“, 

„Mambo King“ und „My Name Is Celia“, verfasst 

von Monica Brown, sowie „Book Fiesta!“ von Pat 

Mora. Als gefeierter Wandmaler hat er landesweit 

gemeindeorientierte Wandmalereiprojekte entwor-

fen. Er lebt in San Miguel de Allende, Mexiko, und 

San Diego, Kalifornien.

Vom kräftigen Spielen langer Congas

vom zarten Antippen kleiner Bongos

und Bom Bom Booom

auf großen runden silbernen

mondhellen Timbales

mit langen harten Stöcken.

traute sich das Trommeltraumgirl

und spielte

lange Congas

kleine Bongos

und große runde silberne

mondhelle Timbales.

.

n langer Congasongasongasongasongas

kleiner Bongosngosngosngosngos

und große 

mondhelle 

..

Endlich aber

suchte ihr Vater

einen Musiklehrer

der entscheiden sollte

ob sie gut genug war.
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Wie ein mutiges Mädchen die Welt der Musik veränderteWie 

„Farbenstarke, traumhafte Illustrationen mit poetischen Texten, 

melodisch wie Musik. Bestärkt Kinder, ihre Träume mit 

Willensstärke und Lebensfreude zu verfolgen.“ Dayan Kodua

TROMMELTRAUMGIRL

Hardcover, 48 Seiten,

20,3 x 25,4 cm, 20,- (D) | 20,60 (A)

ISBN: 978-3-9820768-8-1 | Titelnummer: 676808

Ab 4 Jahren

Text: Margarita Engle

Illustrationen: Rafael López

Übersetzung: Anne Brauner 
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Gemeinsam Kwanzaa erleben

Kayla liebt Kwanzaa sehr. Doch in diesem Jahr hindert ein schwerer Schnee-

sturm ihren großen Bruder Khari zunächst daran, zu Hause an den Feierlich-

keiten teilzunehmen. Finden die Geschwister einen Weg, um Kwanzaa noch 

gemeinsam zu erleben? 

AUTORIN 

Juwanda G. Ford, geboren in New Orleans, arbeitete 

in Kinderbuchverlagen, bevor sie ihr erstes Buch 

„Ein Kente-Kleid für Kenia“ schrieb. Sie ist auch die 

Autorin von „K steht für Kwanzaa“ und „Shop Talk“.

ILLUSTRATIONEN

Shelly Hehenberger ist eine amerikanische 

Künstlerin. Sie erhielt ihren Master of Fine Arts 

vom Graduiertenprogramm für bildende Kunst an 

der University of Cincinnati und arbeitet seitdem als 

professionelle Künstlerin und Lehrerin in Ohio und 

den Carolinas. Sie lebt in North Carolina.

Alle hatten Spaß am Karamu. Es gab so viel zu essen, dass der Nachtisch auf einen 

extra Tisch gestellt war.

Da niemand Khari klopfen hörte, kam er einfach herein. Kayla lachte vor Freude, 

als sie ihn entdeckte.

»Du hast es gescha#!«, rief sie lächelnd.

»Ich bin mit einem Taxi zum Bus gefahren«, erwiderte er. »Nur um euch zu sehen!«

Kayla umarmte Khari, so fest sie konnte.

Da Khari nicht da war, wurde Kayla von ihrem Vater begrüßt. »Habari gani?«,

fragte er.

Kayla antwortete mit dem ersten Kwanzaa-Prinzip. »Umoja!« (u-MO-ja). 

Umoja bedeutet Einheit.

Kaylas Vater vergoss ein paar Wassertropfen aus dem Kikombe cha umoja 

(Ki-KO-mbe tscha u-MO-ja), dem Kelch der Einheit, um an die Vorfahren zu 

erinnern und sie zu ehren. An Kwanzaa trinken alle aus dem Einheitskelch, 

um die Einheit der Familie und der Gemeinscha# zu feiern.

Kayla und ihre Familie praktizierten die Einheit das ganze Jahr über mit gemeinsamen 

Unternehmungen. Den Familienfilmabend mochte sie am liebsten. Dann liehen sie 

sich Filme aus und aßen den ganzen Abend Pizza und Popcorn. Als sie daran dachte, 

vermisste Kayla Khari noch mehr.

Kayla und Kayla und ihre Familihre Famil

UnternehmuUnternehmungen. Den ngen. Den 

sich Filmesich Filme aus und a aus und a

vermisste vermisste Kayla KharKayla Khar

Es war der erste Kwanzaa-Tag und Kayla war traurig. Ihr großer Bruder Khari konnte 

zum Fest nicht nach Hause kommen, weil die Straßen rund um seine Schule wegen 

eines Schneesturms gesperrt waren. Kayla vermisste Khari immer, wenn er fort war, 

aber diesmal war es noch schlimmer.

Jetzt mussten sie ohne ihn mit Kwanzaa beginnen.

Kwanzaa war Kaylas liebste Woche im ganzen Jahr. Sie feierte sehr gerne ihre 

afrikanische Herkun! und unternahm besondere Dinge mit ihrer Familie. Aber wie 

sollte sie sich in diesem Jahr an Kwanzaa erfreuen, wenn Khari nicht dabei war?

Jetzt mussJetzt mussten sie ohten sie oh

Kwanzaa waKwanzaa waKwanzaa wa

afrikaniscafrikanische Herkun!he Herkun!

sollte siesollte sie sich in d sich in d
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gemeinsam KWANZAA erleben

Text: Juwanda G. Ford • Illustrationen: Shelly Hehenberger

Dieses Buch ist eine perfekte Einführung in Kwanzaa und 

vermittelt Kindern alle Traditionen und Praktiken, die dieses

besondere winterliche Fest charakterisieren.

GEMEINSAM KWANZAA ERLEBEN

Hardcover, 24 Seiten,

20,3 x 20,3 cm, 15,- (D) | 15,50 (A)

ISBN: 978-3-98920-000-5 | Titelnummer: 676805

Ab 4 Jahren

Text: Juwanda G. Ford

Illustrationen: Shelly Hehenberger

Übersetzung: Anne Brauner 



42

Emmanuel Ofosu Yeboahs inspirierende Geschichte – die unter dem Titel 

„Emmanuels Geschenk“ („Emmanuels Gift“) verfilmt wurde, mit Oprah Win-

frey als Sprecherin – ist einfach bemerkenswert. Geboren in Ghana, West-

afrika, ohne Schienbein im rechten Bein wurde Emmanuel von den meisten 

Menschen abgelehnt – aber nicht von seiner Mutter, die ihm beibrachte, für 

seine Träume zu kämpfen. Als Junge hüpfte Emmanuel über drei Kilometer 

zur Schule, mit dreizehn Jahren verließ er sein Zuhause, um für seine 

Familie zu sorgen, und wurde schließlich Radfahrer. 2001 fuhr er unglaubliche 

645 km quer durch Ghana und verbreitete seine eindringliche Botschaft: 

Behinderung bedeutet nicht Unfähigkeit. 

Emmanuels Traum –

Die wahre Geschichte von 

Emmanuel Ofosu Yeboah

Als Emmanuel heranwuchs,

sagte Mama Comfort zu ihm, dass er alles haben könnte,

es aber aus eigener Kraft erreichen müsste.

Er putzte sogar Schuhe,

um Geld zu verdienen.

Wasser zu holen und auf

       Kokospalmen zu klettern.

Er lernte zu robben und zu hüpfen,

AUTORIN 

Laurie Ann Thompson ist Autorin des Buches 

„Be a Changemaker: How to Start Something That 

Matters“, einer Anleitung für Teenager, die die Welt 

verändern wollen. Laurie engagiert sich für soziale 

Gerechtigkeit und hat es sich zum Ziel gesetzt, 

junge Leser*innen zu inspirieren und zu stärken. 

„Emmanuels Traum“ ist ihr Bilderbuchdebüt. 

ILLUSTRATIONEN

Sean Qualls hat viele hochgelobte Kinderbücher 

illustriert, darunter „Giant Steps to Change the 

World“ von Spike Lee und Tonya Lewis Lee, „Lullaby“ 

von Langston Hughes und „Before John was a Jazz 

Giant“ von Carole Boston Weatherford, das im 

Rahmen der Coretta Scott King Illustrator Awards 

als „Honor Book“ ausgezeichnet wurde. 

Emmanuel radelte durch die volle Stadt Accra.

Er radelte durch Regenwälder, über sanfte Hügel

und breite, schlammige Flüsse.

Er radelte an Odum-Wäldern vorbei, an Farmen,

die Kochbananen anbauten,

und durch die Marktstadt Kumasi.

Er trat in die Pedale, während Lastwagen auf

den engen Fernstraßen an ihm vorbeibrausten

und wilde Tiere sich in seine Gedanken schlichen.

Er radelte durch weite Wiesen

und in die alte Stadt Tamale.

Er fuhr hinauf, hinab und quer feldein

durch sein Land. Dabei trug er stolz

die Farben seiner Flagge

auf einem T-Shirt,

das bedruckt war

mit den Worten „The Pozo“

oder „die behinderte Person“.verdienen.

klettern.

und wilde Tiere sich in seine Ged

Er radelte durch weite Wiesen

alte Stadt Tamale.

auf, hinab und quer fe

Land. Dabei trug er st

seiner Flagge

-Shirt,

t war

ten „The Pozo“

ehinderte Person“.

Seine neuen Freunde liehen sich

von ihrem Essensgeld manchmal Fahrräder aus.

Würde Emmanuel es schaffen, sich ihnen anzuschließen?

Sein Freund Godwin schob ihn kräftig an,

damit er das Gleichgewicht halten konnte.

Wieder und wieder stürzte Emmanuel schwer–

aber dann endlich …

fuhr er!
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EMMANUELS TRAUM – 

DIE WAHRE GESCHICHTE VON EMMANUEL OFOSU YEBOAH

Hardcover, 40 Seiten, 

24 x 29,3 cm, 16,95 (D) | 17,50 (A)

ISBN: 978-3-982076-85-0 | Titelnummer: 676805

Ab 4 Jahren

Text: Laurie Ann Thompson

Illustrationen: Sean Qualls

Übersetzung: Dayan Kodua 

„In dieser Welt sind wir nicht perfekt. 

Wir können nur unser Bestes geben.“

 Emmanuel Ofosu Yeboah
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Odo

Als Odo eines Tages auf der Geburtstagsparty ihrer Freundin eine schwarze 

Puppe sieht, ist sie völlig begeistert. Sie kann an nichts anderes mehr den-

ken, als eines Tages auch eine eigene schwarze Puppe in ihren Armen hin 

und her zu wiegen. Für ihren sehnlichsten Wunsch ist Odo bereit, einen 

beschwerlichen, aber auch lehrreichen Weg einzuschlagen. Das kleine 

Mädchen lernt auf ihrer Reise, an sich und ihre Träume zu glauben.

ILLUSTRATIONEN

Robby Krüger hat sich in Berlin schon nach kurzer 

Zeit auf zwei kreative Bereiche fokussiert: Interior 

Design und Illustration. Der Bereich Illustration hat 

sich gerade in den letzten fünf Jahren sehr erfolg-

reich weiterentwickelt und sie konnte bereits an 

einigen spannenden Projekten arbeiten, z. B. einer 

geplanten amerikanischen Animations-Serie, einer 

Fantasy-Buchreihe, und den beiden „Odo“-Büchern. 

AUTORIN 

Dayan Kodua ist Schauspielerin, Sprecherin, Autorin 

und Gründerin des gratitude Verlags. Besonders 

wichtig ist es Dayan, Kinder auf ihre innere Stärke 

aufmerksam zu machen. Diesem Thema widmet 

sie sich u.a. in ihren 2019 und 2021 erschienenen 

Bilderbüchern „Odo“ und „Odo und der Beginn einer 

großen Reise“. Mit dem gratitude Verlag möchte 

sie anderen Autor*innen die Möglichkeiten geben, 

ihre diversen Geschichten der Öffentlichkeit zu 

präsentieren.
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„Ein zauberhaftes Bilderbuch über Wünsche, die Macht, 

an deine Träume zu glauben und nie aufzugeben. Auch in Schulen 

und Kitas wird das Buch sehr gern gelesen und angeschaut.“ 

Cherine Klumpp, Kindergärtnerin

ODO

Hardcover, 40 Seiten, 

30 x 21,3 cm, 14,95 (D) | 15,40 (A)

ISBN: 978-3-9820768-0-5 | Titelnummer: 676800
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Text: Dayan Kodua 

Co-Autor: Jando

Illustrationen: Robby Krüger

Odo Puzzle Box

Puzzlespaß für Groß und Klein: Entdecke das 

Leben in einem verträumten Dorf in Ghana mit den 

schönsten Motiven aus dem Bilderbuch „Odo“.

Design: Andrea Pieper 

2 Puzzles, 96 bzw. 12 Teile

42 x 29,7 cm, 16,- (D) | 16,20 (A)
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My Black Skin: Lebensreisen

Der Text-/Bildband „My Black Skin: Lebensreisen“ erzählt die Lebensreisen 

von 22 Schwarzen Deutschen. Ihre Erfolgsgeschichten sollen anderen 

Menschen jeglicher Herkunft und Religion den Mut und die Zuversicht geben, 

ihre beruflichen und persönlichen Ziele zu erreichen. „My Black Skin: 

Lebensreisen“ möchte mit positiven Beispielen Rassismus die Stirn bieten 

und viele, ganz unterschiedliche Lebensreisen in den Fokus der Öffentlichkeit 

rücken – als Beleg dafür, was uns Menschen möglich ist.

AUTORINNEN

Britta Schmeis arbeitet als freie Journalistin 

und Autorin mit den Schwerpunkten Film, Litera-

tur und Gesellschaft unter anderem für Die Welt/

Welt am Sonntag, Spiegel online und epd Film. Sie 

möchte Menschen eine Stimme geben, die sonst 

kaum gehört werden, und von Leben erzählen, die 

für viele völlig fremd sind, um so den Blick für die 

Vielfalt unserer Welt zu öffnen. Britta Schmeis hat 

eine Tochter und lebt mit ihrer Familie in Hamburg.

Michaela Ludwig ist hauptsächlich im PR-Bereich 

tätig und schreibt über Themen aus Arbeitswelt und 

Bildung. Begeistert ist sie von den Begegnungen 

mit unterschiedlichsten Menschen und dem Eintau-

chen in deren Lebenswelten. Sie möchte ihnen die 

Möglichkeit geben, ihre Geschichten zu erzählen und 

ihre Sicht auf die Welt darzustellen.

Susanne Dorn ist die Autorin des ersten Bandes 

„My Black Skin – Schwarz. Erfolgreich. Deutsch“, 

den Dayan Kodua 2014 herausgegeben hat. „Ich 

habe großen Respekt vor der Lebensleistung der 

von mir Porträtierten. Mich hat die Arbeit an den 

beiden Bänden bereichert, und ich bin dankbar für 

die Offenheit, mit der mir meine Interviewpartne-

rinnen und -partner begegnet sind.“
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INFEKTIOLOGIN

»Ich glaube an die Wissenschaft und an Fakten.«

(HI-Virus), später gegen den Ebola-Erreger und in der Pandemie 

2020/2021 gegen das Sars-Coronavirus-2. Als Antrieb nennt Prof. 

Dr. med. Marylyn Addo dabei den Wunsch, »dass die Welt ein gesünde-

rer, besserer Ort wird«. Die Leiterin der Sektion Infektiologie am Univer-

sitätskrankenhaus Eppendorf (UKE) ist durch ihre Forschungsarbeit an 

Covid-19 und der damit einhergehenden intensiven Berichterstattung 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen mich stolz.« Ihren Wissens-

durst und ihre Neugier konnte sich die Professorin auch nach vielen Jah-

ren wissenschaftlichen Arbeitens im In- und Ausland erhalten, denn da-

bei könne sie »spannenden und wichtigen Fragen nachgehen«. Oft ist es 

-

-

rhein-westfälischen Troisdorf aufwächst, hat eine Leidenschaft für das 

wären da nur nicht die vielfältigen anderen Interessen und Begabungen, 

die der Jugendlichen die Berufswahl schwer machen. »Ich habe alles ab-

geklopft, was ich sonst noch hätte machen können. Mich interessierten 

Theologie, Sport, Lebensmittelchemie, und auch Philosophie habe ich 

mir ernsthaft angeschaut.« Bereits vor dem Abi ist dann aber die Ent-

scheidung für das Medizinstudium gefallen. Kinderneurochirurgie und 

für die Infektiologie.« Eigentlich sollte sie dort ein Praktikum in Kinder-

heilkunde absolvieren, doch »das passte weder für die eine noch für die 

andere Seite«, erinnert sie sich. In der Abteilung für das damals noch 

-

len an der Pionierarbeit, nicht zuletzt, weil die Beschäftigung mit dem 

-

mit Stigmatisierung verbunden, und ich war als Ärztin oft die Einzige, der 

sich die Patienten anvertrauten.« In dieser Zeit nimmt sie an vielen Beer-

digungen teil. »Das hat mich belastet«, gibt sie zu. Die gemachten Erfah-

rungen motivieren die Studentin, ihre Doktorarbeit in der Schweiz über 

HIV zu schreiben. »Ich wollte einen Beitrag leisten, um dieses Problem 

bringen sie dazu, die Tabletten für die Patienten selbst auszuprobieren, 

um die Nebenwirkungen am eigenen Körper zu spüren. 20 Jahre soll die 

VIROLOGIST

“I believe in science and facts.”

She battled against the human immunodeficiency virus (HIV) for 

20 years. Next, she was pitted against the Ebola virus. And then, 

most recently, she took on SARS coronavirus 2 in the 2020/2021 

pandemic. Professor Marylyn Addo is a woman driven by the desire 

to “make the world a better, healthier place”. The head of the Infec

tious Diseases Unit at the University Medical Center Hamburg-

Eppendorf (UKE) has become a familiar face to the wider public 

through her research on Covid-19 and the accompanying intense 

media coverage. When she talks about her job, however, it’s clear 

just how important teamwork is to her: “I’m delighted when my 

mentees reach a milestone. I’m very proud of my talented young 

colleagues’ achievements.” Even after many years of scientific work 

at home and abroad, the professor has retained her curiosity and 

thirst for knowledge because, in doing so, she’s able to “answer im

portant, intriguing questions”. Very often, her work is pioneering – 

such as the development of a new vaccine.

Born in Bonn in 1970 to a German mother and a Ghanaian father, 

the researcher grew up in Troisdorf, North Rhine-Westphalia, with a 

brother seven years her junior. In her youth, the future doctor devel

oped a passion for artistic gymnastics and was a practising Catholic: 

“The chaplain encouraged us youngsters to get involved in the com

munity. I was a group leader and also sang in the youth choir.” These 

experiences shaped the young woman; in her heart of hearts, she 

wanted to study medicine even then, yet had many other interests 

and talents that made it difficult for the teenager to choose a career: 

“I ticked off everything else I could have done. I was interested in 

theology, sports, food chemistry, and even took a serious look at 

philosophy.” Nevertheless, she made the decision to study medicine 

before she’d even finished secondary school. 

Initially, she was drawn to paediatric neurosurgery and gynaecology/

obstetrics. “It was during my year abroad in France in 1992 that I 

took a shine to infectious diseases.” She was actually supposed to 

complete an internship in paediatrics while abroad, but recalls that 

“it didn’t work out one way or another”. Meanwhile, there was still a 

place available at the HIV clinic – focusing on a disease that was still 

poorly researched at the time. Addo enjoyed the pioneering nature 

of the work, not least because dealing with this virus went beyond 

the biological: “The sufferers often had a lot of fears and the disease 

carried a heavy stigma. As a doctor, I was often the only one in 

whom patients confided.” She attended a great many funerals during 

this time, something she admits “weighed on her”. These experiences 

motivated the student to write her doctoral thesis in Switzerland on 

the subject of HIV: “I wanted to contribute to solving the problem.” 

Her spirit of research and identification with those affected led her 

to try out patients’ tablets for herself, just so she could feel their side 

effects on her own body. Addo’s study of the virus and the diseases 

Prof. Dr. Marylyn Addo 
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Sometimes, Aset is genuinely astonished at how she has managed to 

combine raising children, running yoga classes, advertising her 

classes on social media, and resuming her studies: “I’d have liked to 

have finished my degree earlier, even though I got to do lots of other 

things in the meantime. Now I’m doing it for my own peace of mind.” 

Alongside poetry writing and tarot card reading, the things that 

have taken on greater meaning for Aset include music. In 2018, she 

and her ex-husband were in a band, which had made studio record-

ings and performed in Belgium, Austria and Switzerland. Today, 

Aset continues to incorporate singing, drumming and guitar-playing 

as often as she can into her everyday life. 

She’s glad that she can make a living teaching yoga and meditation. 

“Today, spirituality is no longer dismissed like it once was. Men and 

womenall over the world have a greater awareness of feminine en-

ergy and the connection to the soul. That’s what motivates me,” she 

says. She most likes to describe herself as a healer who’s on a jour-

ney to heal herself, and who likes to meet others and bring them a 

little along the way with her. In the meantime, she tries to help other 

people: “Where I want to go, there’s no woman who does what I do 

or what I want to do. My role model is rather abstract and represents 

wisdom, intuition, love, magic and maternalism. She’s the Egyptian 

goddess Isis.” The deity’s original name was Aset – the name the 

yoga instructor has taken as her surname.

Aset admires women in general. “They’re my heroes. They raise chil-

dren alone, get companies off the ground, and support their hus-

bands. Women aren’t told often enough how wonderful they are,” 

she maintains. Even as a child, the yogi was delighted to be a girl – 

the only girl and, indeed, the only child at her secondary school with 

an immigrant background. At school, she experienced the most 

striking racism from her teachers, who told her she was stupid or 

suspected her of dealing drugs, “even though I’d never drunk alcohol 

or smoked a cigarette, let alone knew anything about drugs!” 

Today, with the benefit of time and space, she has an explanation for 

these racist comments: “I don’t take it personally. It’s a complex 

common to those who don’t love themselves and who are scared of 

being confronted with their own shortcomings.” As for herself, she 

only associates positive things with her skin colour and thinks it’s 

beautiful. And she’s proud of her African heritage – the music, the 

fashion, the food, the kingdoms, and the languages.

Twelve-year-old Akosua soaked up the rap and hip-hop her cousins 

were listening to in Jamaica and brought them back to her German 

school friends: “At first they found it very strange, and then really 

cool”. Even back then, she was ahead of the curve. If she had the 

chance to offer words of encouragement to her twelve-year-old self, 

she’d say: “You don’t know yet in just how many ways you’re going 

to be a trailblazer. Keep going!”

die ich auch stolz bin.« Die zwei Kleinen und der Älteste hätten es mit 

der Trennung und den Vorfällen zu Hause nicht leicht gehabt.

Yogakurse und die Werbung dafür auf Social Media sowie ihr wieder-

aufgenommenes Studium tatsächlich unter einen Hut zu bringen. »Mein 

Studium hätte ich gern schon eher abgeschlossen, auch wenn ich zwi-

schenzeitlich viele andere Dinge kennengelernt habe. Jetzt mache ich das 

für meinen Seelenfrieden.« Zu diesen anderen Dingen, die für Aset eine 

und Tarotkartenlegen die Musik. 2018 sind sie und ihr damaliger Ehe-

mann Mitglieder einer Band, die Studioaufnahmen macht und Auftritte in 

-

spielen integriert Aset auch heute noch so oft es geht in ihren Alltag. 

Sie ist froh darüber, dass sich als Lehrerin für Yoga und Meditation beruf-

Es gibt bei Frauen und Männern ein größeres Bewusstsein für feminine 

Energie und die Verbindung zur Seele – überall auf der Welt. Das moti-

viert mich«, sagt sie. Sich selbst bezeichnet sie am liebsten als Heilerin, 

die auf der Reise sei, sich selbst zu heilen, die gerne anderen begegne 

und sie ein Stück weit mitnehme. Und währenddessen versuche sie, an-

deren zu helfen. »Wo ich hinwill, gibt es keine Frau, die das macht, was 

ich mache und machen möchte. Mein Vorbild ist eher abstrakt, steht für 

Weisheit, Intuition, Liebe, Magie und Mütterlichkeit. Es ist die ägypti-

-

namen trägt.

Frauen insgesamt bewundert sie. »Sie sind meine Heldinnen. Sie ziehen 

Kinder alleine auf, stellen Unternehmen auf die Beine, unterstützen ihre 

Sie sei schon als Kind froh gewesen, ein Mädchen zu sein – das einzige 

Mädchen, sogar das einzige Kind überhaupt mit einem Migrationshinter-

grund an ihrer weiterführenden Schule. Rassismus habe sie dort am 

prägnantesten von Lehrern erfahren, die sie für dumm erklärt oder des 

Dealens mit Drogen verdächtigt hätten. »Und das, obwohl ich weder 

Alkohol getrunken noch Zigaretten geraucht habe, geschweige denn 

sonstige Drogen überhaupt kannte.« Heute, mit genügend Abstand, hat 

etwas Persönliches. Es ist ein Komplex von Menschen, die sich selbst 

nicht lieben und Angst haben, mit ihren eigenen Unzulänglichkeiten kon-

frontiert zu werden.« Sie selbst verbindet Positives mit ihrer Hautfarbe, 

Musik, die Kleidungskultur, das Essen, die Königreiche und die Sprachen.

und Hip-Hop-Musik auf, die ihre Cousins und Cousinen hören, und bringt 

sie mit in ihre deutsche Schulklasse. »Erst fanden das alle komisch und 

dann total cool.« Schon damals hat sie bei einem Trend die Nase ganz 

Vorreiterin bist. Weiter so!«
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BANKDIREKTOR

»Ich glaube an die Kraft des eisernen Willens, um 

seine Ziele zu erreichen – auch wenn man hin und 

wieder mal einen falschen Abzweig nimmt.«

Wenn Paguiel Mlapa das Haus verlässt, kann es schon mal vorkommen, 

dass er an der Eingangstür umdreht, um die Schuhe im Flur ordentlich 

nebeneinander aufzustellen. »Ich bin so deutsch«, sagt er dann über 

sich und lacht. Von seinen Eltern hat er das nicht, seine Frau Manda 

treibt er damit in den Wahnsinn, doch sie weiß ihn zu nehmen, und sein 

kleiner Sohn hat diesen Ordnungssinn längst von ihm übernommen. Es 

ist nicht das Einzige, was Mlapa an sich als typisch deutsch bezeichnet. 

Er trägt auch gern bayerische Tracht, liebt die strukturierten Abläufe in 

seiner Bank, hat gerade mit seiner Familie das Wandern in den Voralpen 

für sich entdeckt, spricht mit bayerischem Akzent – und stammt aus 

Lomé, der Hauptstadt von Togo.

»Mein Vater ist früh nach Deutschland gekommen, um hier sein Glück zu 

suchen«, erzählt der 1988 geborene Mlapa. Seine Familie lässt der Vater 

zunächst in dem westafrikanischen Land zurück – und ist ihr doch immer 

ganz nah. »Er hat uns keine Briefe geschrieben, sondern Kassetten be-

sprochen, damit wir seine Stimme hören konnten«, erinnert sich Mlapa. 

Mitte der 1990er-Jahre holt der Vater seine Familie nach, in eine Flücht-

-

metern. In dem Stockbett schlafen die Eltern oben, die beiden Brüder 

unten. »Mit Schnüren haben wir Linien gezogen, um das Schlafzimmer 

von unserem Ess- und Wohnzimmer abzutrennen«, sagt Mlapa. Es ist 

beengt, doch den kleinen Paguiel stört das kaum. Er wird direkt in die 

zweite Klasse eingeschult, ohne ein Wort Deutsch zu sprechen. Nach 

sechs Monaten beherrscht er die Sprache perfekt. »Ich bin in der Klasse 

wahnsinnig gut aufgenommen und immer überall eingeladen worden«, 

erzählt er. 

Paguiel Mlapa besucht die Realschule und macht anschließend das 

Fachabitur. So recht weiß er nicht, welchen Beruf er ergreifen soll. Mar-

keting interessiert ihn. Doch dann schwärmt eine Nachbarin von ihrem 

Job bei der Münchner Bank. Die Familie Mlapa wohnt da längst in einer 

kleinen Wohnung in München-Unterföhring. Insgesamt zwölf Bewerbun-

gen schreibt der Abiturient, zwei davon an Banken. Beide bieten ihm eine 

Ausbildung an, er entscheidet sich für die Münchner Bank. »Da hatte ich 

arbeitet er als Kundenberater und steigt dann ins Privatkundengeschäft 

auf. 2017 übernimmt er die Filialleitung in München-Haidhausen und im 

November 2021 beruft ihn die Bank zum Filialdirektor.

Geld und Gesundheit sind zwei Dinge, die dem freundlichen und extrem 

genießen zu können«, begründet Mlapa seine Einstellung und fügt hinzu, 

dass Familie und Liebe natürlich auch dazugehören. Seine Frau, die selbst 

afrikanische und dazu deutsche Wurzeln hat, halte ihm den Rücken frei. 

Paguiel Mlapa 

BANK DIRECTOR

“I believe in the strength of an iron will to 

help you achieve your goals – even if you take 

a wrong turn here or there.”

When Paguiel Mlapa leaves the house, he sometimes turns around 

at his front door to line up the shoes in the hallway in a neat row. 

“I’m so German,” he laughs. He didn’t get that from his parents and 

it drives his wife Manda crazy, but she’s used to it – and his little son 

has long since inherited his sense of order. Yet this isn’t the only 

thing about Mlapa that he’d describe as typically German. He also 

likes to wear traditional Bavarian clothing, loves the structured pro-

cesses at his bank, has just discovered hiking in the foothills of the 

Alps with his family, speaks with a Bavarian accent … and comes 

from Lomé, the capital of Togo.

“My father came to Germany at an early age to seek his fortune,” says 

Mlapa, who was born in 1988. Initially, his father left his family be-

hind in the West African country, yet he always remained very close 

to them. “He didn’t write us any letters; he sent cassettes so we could 

hear his voice,” recalls Mlapa. In the 90s, Mlapa’s father brought his 

family of four to a refugee shelter in Munich, where they shared a 

living space measuring just 25 sqm. The parents slept on the top 

bunk bed and the two brothers slept on the bottom one. “We drew 

lines with shoe laces to separate the bedroom from our living/dining 

room,” recalls Mlapa. It was cramped, but that didn’t bother little 

Paguiel. He soon started school and was placed directly into year 

two without speaking a word of German. After six months, he’d 

mastered the language perfectly. “I was incredibly well received in 

the class and was always invited everywhere,” he shares. 

Mlapa moved up to secondary school and then completed a voca-

tional school-leaving qualification. He wasn’t really sure what career 

to pursue. Marketing appealed to him, but then a neighbour gushed 

to him about her job at the Münchner Bank credit union. By then, 

the Mlapa family had been living in a small flat in Munich-

Unterföhring for some time. The school leaver sent out twelve dif-

ferent applications, including two to banks. When both offered him 

an apprenticeship, he chose Münchner Bank. “I instantly got the 

feeling that it would be a good fit,” he says. He was right. He first 

worked as a customer advisor, before being promoted to private cus-

tomer business. In 2017, he took over as Branch Manager in Munich-

Haidhausen and, in November 2021, he was made Branch Director.

Money and health are two things that are very important to the 

friendly and focused banker. “Money gives you security and takes 

away a lot of worries, and you need your health to be able to enjoy 

life,” says Mlapa, explaining his attitude, adding that love and family 

are of course part and parcel of this too; his wife, who has Afro-

German roots herself, always has his back. Although he and his par-

ents began their lives in Germany with little money to speak of, he 

FOTOGRAF

Thomas Leidig Der Wahlhamburger porträtierte 

nationale und internationale Persönlichkeiten wie 

Mats Mikkelsen, Halle Berry, Christian Bale, Heike 

Makatsch, Jan Delay u.v.m. In seinen reduzierten 

Inszenierungen konzentriert er sich immer auf den 

Menschen. Durch die Annäherung beim Shooting 

entstehen im wahrsten Sinne besondere und 

mitunter ironische Momentaufnahmen.
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“I believe in science and facts.”

She battled against the human immunodeficiency virus (HIV) for 

20 years. Next, she was pitted against the Ebola virus. And then, 

most recently, she took on SARS coronavirus 2 in the 2020/2021 

pandemic. Professor Marylyn Addo is a woman driven by the desire 

to “make the world a better, healthier place”. The head of the Infec-

tious Diseases Unit at the University Medical Center Hamburg-

Eppendorf (UKE) has become a familiar face to the wider public 

through her research on Covid-19 and the accompanying intense 

media coverage. When she talks about her job, however, it’s clear 

just how important teamwork is to her: “I’m delighted when my 

mentees reach a milestone. I’m very proud of my talented young 

colleagues’ achievements.” Even after many years of scientific work 

at home and abroad, the professor has retained her curiosity and 

thirst for knowledge because, in doing so, she’s able to “answer im-

portant, intriguing questions”. Very often, her work is pioneering – 

such as the development of a new vaccine.

Born in Bonn in 1970 to a German mother and a Ghanaian father, 

the researcher grew up in Troisdorf, North Rhine-Westphalia, with a 

brother seven years her junior. In her youth, the future doctor devel-

oped a passion for artistic gymnastics and was a practising Catholic: 

“The chaplain encouraged us youngsters to get involved in the com-

munity. I was a group leader and also sang in the youth choir.” These 

experiences shaped the young woman; in her heart of hearts, she 

wanted to study medicine even then, yet had many other interests 

and talents that made it difficult for the teenager to choose a career: 

“I ticked off everything else I could have done. I was interested in 

theology, sports, food chemistry, and even took a serious look at 

philosophy.” Nevertheless, she made the decision to study medicine 

before she’d even finished secondary school. 

Initially, she was drawn to paediatric neurosurgery and gynaecology/

obstetrics. “It was during my year abroad in France in 1992 that I 

took a shine to infectious diseases.” She was actually supposed to 

complete an internship in paediatrics while abroad, but recalls that 

“it didn’t work out one way or another”. Meanwhile, there was still a 

place available at the HIV clinic – focusing on a disease that was still 

poorly researched at the time. Addo enjoyed the pioneering nature 

of the work, not least because dealing with this virus went beyond 

the biological: “The sufferers often had a lot of fears and the disease 

carried a heavy stigma. As a doctor, I was often the only one in 

whom patients confided.” She attended a great many funerals during 

this time, something she admits “weighed on her”. These experiences 

motivated the student to write her doctoral thesis in Switzerland on 

the subject of HIV: “I wanted to contribute to solving the problem.” 

Her spirit of research and identification with those affected led her 

to try out patients’ tablets for herself, just so she could feel their side 

effects on her own body. Addo’s study of the virus and the diseases 

Prof. Dr. Marylyn Addo 
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